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Ein ſozialpolitiſcher Zwiſcheufall
Ein berliner Korreſpondent der Bresl Ztg berichtet

infolge der vielfachen Unzufriedenheit über das Verhalten
der Deutſchfreiſinnigen in den ſozialpolitiſchen
Fragen habe ſich eine Anzahl Mitglieder der Partei ent

chloſſen einen Verſuch der Vereinbarung eines ſozialpolitiſchen
rogramms zu unternehmen Bekanntlich, ſo ſchreibt der

Korreſpondent fanden die Gegenſätze dereinſt prägnanten
Ausdruck einerſeits in der Rede des Abg Dr Baumbach zu
den Arbeiterſchutzanträgen und andererſeits in der Erklärung
des Abg Halben daß die Minderheit der Fraktion im Gegen
ſatze zu Herrn Baumbach hinſichtlich der Kinderarbeit der
Frauenarbeit und der Arbeitszeit für die geſtellten T
ſtimmen werde Zu dieſer Minderheit gehörten damals
Virchow Ludwig Löwe Möller und Träger Am 8 d hat die
erſte Berathung in engerem Kreiſe ſtattgefunden Die Er
örterungen kamen über die Vorbeſprechungen noch nicht hinaus
deren Einzelheiten nicht für die Oeffentlichkeit beſtimmt S
Uns ſelbſt ſchreibt unſer berliner SKorreſpondent über dieſe
Angelegenheit folgendes

Mit dem Verſuche innerhalb der deutſchfreiſinnigen Partei
eine ſozialreformatoriſche Richtung zur ſtärkeren Geltung zu
bringen iſt am Gründonnerstag ein erſter Aufang gemacht
worden Leider kein glücklicher Anfang

Herr Dr Max Hirſch der mit unzweifelhaft ſehr edlen
Abſichten nicht immer das nöthige Geſchick in der Ausführung
deſſelben bekundet hielt ſich nämlich aus eigener Macht
vollkommenheit für berufen ein lithographirtes Rundſchreiben
zu verſenden in welchem er behufs Erörterung eines freiſinnig
ſozialreformatoriſchen namentlich auf Arbeiterſchutz und
Fachvereinsweſen bezüglichen Programms zu einer in Berlin
am Gründonnerstage abzuhaltenden Verſammlung einlud
Die Verſammlung war verhältnißmäßig nur ſpärlich beſucht
und nahm einen Verlauf wie es nicht anders zu er
warten war
Nachdem man die halbe Nacht debattirt hatte endete die
Sache mit der Einſetzung eines Ausſchuſſes der das weitere
zu betreiben hat Wie es mit ſolchen Ausſchüſſen geht weiß
man aus alter Erfahrung Sie kommen ein auch wohl zwei
oder dreimal zuſammen und verſchwinden dann ſpurlos Jn
dieſem Falle iſt ein gleiches Schickſal um ſo leichter vorguszu
ſehen als der betreffende Ausſchuß aus vier Gegnern des
ſozialreformatoriſchen
Eberty und nur drei Sozialreformern Duncker Hirſch Bey
beſteht Was ſoll dann bei einer ſolchen Zuſammenſetzung
vernünftigerweiſe hergauskommen Jede ernſtliche wirkliche
Anregung zu ſozialen Reformen wie ſie namentlich von
Duncker zu erwarten ſtände würde ſofort an dem Wider
ſtande der Mehrheit ſcheitern Die denkbar höchſte Leiſtung

welcher ſich dieſer Ausſchuß aufſchwingen könnte wäre eineuKeſolution deren weitſchweifige Faſſung ſich in den kurzen

Sinn der Berliner Redensart zuſammenfaſſen ließe es ginge
wohl aber es geht nicht

Dies iſt der Hergang eines ſozialpolitiſchen Zwiſchenfalles
welcher nach keiner Seite hin eine beſondere Bedeutung be
anſprucht Oder uoch genauer nur nach einer Seite hin
nämlich dahin daß die in jener Verhandlung anweſen
den Arbeiter ſich mit äußerſter Schärfe für eine
ſozial reformatoriſche Politik der freiſinnigen
Partei ausſprachen widrigenfalls ſie den gänzlichen Ab
all der Arbeiter von dieſer Partei vorherſagten Die Lehre

iſt freilich bedeutſam genug um aller Orten von den frei
ſinnigen Wählern beachtet zu werden Aus ihren Kreiſen

Caglioltro
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Der reiche Adel mit ſeinem Luxus und ſeiner Verfeinerung
mit ſeinen eleganten Formen und ſeinem Uebermuth mit
ſeiner Frivolität und empörenden Gleichgiltigkeit gegen alle
ernſteren Jntereſſen des Menſchen imponirte zwar dem
Bürgerlichen aber auf die Länge beleidigte und verwundete es
ſchmerzlich Der in der Stille erzogene Jüngling fühlte das
Unvermögen ſich in Wort und Geberde mit der Leichtigkeit
zu bewegen wie er ſie täglich vor ſich ſah Verſuche dahin
zu gelangen fielen ungeſchickt aus und eine Gabe die wir
nicht erreichen können kommen wir nur gar zu leicht in Ver
ſuchung herabzuſetzen Daher die geheime Oppoſition der
Widerwille dieſer unverdorbenen und anfangs harmloſen
Jünglinge gegen den Adel deſſen Intereſſe ſie gezwungen
dienten Werner theilte dieſe Empfindungen er ging noch
weiter er fürchtete demoraliſirt zu werden im beſtändigen
Umgang mit Menſchen die wie er überzeugt war an keinen
Gott und an keinen Teufel glaubken Seine Lehrer
hatten ihm eingeprägt daß ſeine gottesfürchtige Unerfahrenheit
ſein köſtlichſtes Gut ſei und er fürchtete daher nichts ſo ſehr
als dieſe Taubenflügel zu beflecken indem er hörte oder ſah
was er nicht ſehen und nicht hören ſollte Gleich der erſte
Anblick einer fluchwürdigen Verſammlung die nächtli
gottesſchändertſche Poſſenſpiele trieb hatte ſeine Seele ſo
erſchüttert daß er trotz der Freundlichkeit des Grafen trotz
des Reizes ſeiner Tochter entſchloſſen war in dieſem Hauſe
g ar das Probejahr zu dem er ſich verpflichtet hatte zu

erweilen
Dieſer Zeitraum war bis auf wenige Wochen er

als ſich mit unſerm orthodoxen Theologen folgende Bege
S zutrug Der Graf Demetrius von K hatte nur eine

chter ſie war an den Herrn von R vermählt Von dieſem
Manne von dem ſie ſich getrennt hatte ſie zwei junge Söhne
und dieſe zu erziehen war Werners Geſchäft er Graf

rinzips Barth Brvemel Schrader

heraus und in möglichſt vielen Orten mag ſich die Agitation

auch nur dann wird gelingen was in der von Herrn Max
Hirſch beliebten Form jetzt ſo gut wie geſcheitert iſt

Politiſche Ueberſicht
Das franzöſiſche Anerbieten eines Bündniſfes

an Rußland von dem das Gerücht wiſſen wollte iſt wie
der Köln Ztg aus Petersburg mitgetheilt wird eine That
ſache ebenfo aber auch die auf Befehl des Czaren erfolgte
abſchlägige Antwort Letztere gewinnt noch dadurch an Be
dentung daß zu gleicher Zeit auch die Betheiligung an
der franzöſiſchen Ausſtellung verweigert wurde

Aus Wien wird dem B unterm 14 d gemeldet
Jn Jägerndorf Oeſterreichiſch Schleſien wurden vorgeſtern
und geſtern ſieben Arbeiter wegen anarchiſtiſcher
Umtriebe verhaftet Die Staatsanwalte von Leobſchütz
Ratibor und Troppau kamen nach Jägerndorf Die Ver
haftungen ſollen mit Dynamitſfendungen in Zuſammenhang
ſtehen Bei zahlreichen Hausſuchungen wurden bisher keine

ſalgensſtoſfe dagegen maſſenhaft verbotene Flugſchriften ge
unden

Nach petersburger Berichten wäre die beabſichtigt gewefene
Reiſe des Czaren nach der Krim infolge hochernſter
re aus dem Jnnuern des Reichs auf unbeſtimmte Zeit
vertagt

Der Peſter Lloyd veröffentlicht ein Memorandum des
bekannten Panſlaviſten Hofraths Adolf Dobrzanski
in Wien welches derſelbe über die bedrängte Lage der
orthodoxen Kirche in Oeſterreich Ungarn verfaßt
hat Daſſelbe wurde vom Generalprokurator der heiligen
Synode in Petersburg Geheimrath Pobjedonozeff am 1 April
dem Czaren Alexander in Gatſching überreicht Das Memo
randum ſchildert die gefährdete Lage der orthodoxen Kirche in
OeſterreichUngarn Bosnien und der Herzegowina Schließ
lich wird der Kaiſer Alexander als der mächtigſte Beſchützer
der orthodoxen Kirche auf Erden angefleht den verfolgten
orthodoxen Glaubensgenoſſen e und ſie vor der Lati
niſirung zu bewahren Der Czar Alexander ließ ſich das
Memorandum vorleſen und verſprach dem Ueberreicher die

Bitte der bedrängten orthodoxen Kirche in OeſterreichUngarn
zu berückſichtigen

Jm engliſchen Unterhaufe erklärte am Donnerstag der
erſte Lord des Schatzes Smith es ſei nicht beabſichtigt nach
Erledigung der zweiten Leſung der iriſchen Strafrechtsnovelle
weitere Ferien für das Haus eintreten zu laſſen die Vor

legung des Budgets werde am nächſten Donnerstag erfolgen

Die Agitation für und gegen die iriſche Ver
brecherBill wirft in ganz England immer höhere
Wogen Ueberall werden Verſammlungen abgehalten und die
Parteiführer ſind emſig bemüht ihren Standpunkt darzulegen
Auf einer in Londonderry abgehaltenen Volksverſammlung
ſtellte Juſtin Carthy in Abrede daß Gladſtone ſich erſt
kürzlich zur HomeRule bekehrt habe im Prinzip ſei derſelbe
vielmehr ſeit 8 Jahren für Selbſtregierung Jrlands geweſen
Gladſtone habe häufig in der Privatunterhaltung mit iriſchen
Parlamentsmitgliedern erklärt daß ſich ihm namentlich zwei
Schwierigkeiten entgegengeſtellt hätten HomeRule offen zu
befürworten Erſtlich ſei es ihm ſchwierig geweſen einen
HomeRulePlan r zu machen den auch England an
nehmen würde Weiter aber habe er bezweifelt ob das iriſche
Volk als Geſammtheit wirklich Home Rule verlange Früher

ch aus Furcht einer neuen ſataniſchen Verführung ſein

Der Baumgang führte auf einen kleinen

griffen waren Werners

hätten von 150 iriſchen Mitgliedern

und ſeine Tochter führten ein geſelliges Leben aus der nahen
Stadt ſtrömten die Gäſte zahlreich ins Schloß und unſer
nächtlicher Lauſcher hatte nach und nach alle Schauſpieler
jener myſteriöſen Scene wieder erkannt nur der Mann mit
dem Degen erſchien nicht Er hatte ihn wiederholt unter den
bunten Gruppen geſucht aber nie gefunden Nach ihm zu
fragen wagte er nicht

erner ſah die Tänze die Spiele die Aſſembleen auf dem
Schloß für das Werk des Teufels an Jn ſeinen Augen waren
es lauter Verdammte die ihre kurzen Tage in raſender
Luſtigkeit hinbrachten um dann namenloſer unenblicher Qual
entgegen zu gehen Nie war er dahin zu bringen eine Abend
artie mitzumachen Man ſah ſeine lange ſchwarze Geſtalt

n einer Ecke ſtehen und geiſterhaft verſchwinden wenn die
ſtoffenen Reifröcke zu rauſchen begannen die parfürmirten
Fächer winkten und die goldenen Stickereien blitzten Nur
einige ſchüchterne Blicke warf er noch auf die Spieltiſche an
denen ſich die geputzten und ewig lächelnden verlorenen Seelen
niederließen um in der franzöſiſchen Karte zu ſpielen
Einigemal lockten ihn zauberhafte Töne aus dem kleinen
Dachſtübchen in das er ſich eingeſchloſſen hatte herab und
da hörte er denn im Saal eine Nachtigallenſtimme wirbeln

asſiellos ertönen die ihn mächtig anlockten aber er entfloh
wieder und ſchloß die Thür ſeines Kämmerleins hinter ſich zu

hr ge

ſeine Zöglinge
ien Grasplatze

empel zu deſſen
Vorhänge niedergelaſſen waren und aus dem man zwei
Stimmen hervorſchallen hörte die in eifrigem Geſpräch be

3 ewiſſenhaftigkeit erlaubte ihm nicht
rgleichen Unterredungen zu behorchen er wandte daher um

und ſchlug einen Seitenweg ein aber in demſelben Augenblick
aus dem Pavillon und kamen

liehen zu haben
Eines Abends ſpazierte er im Garten

ſpielten in einiger Entfernung auf einem

denen ein Herr und eine
denſelben Gang daher Es war ſchon dunkel und da Werner

nen ver nhauſe erzählt daß die Maſſe des iriſchen Volkes die Grund
für eine freiſinnige Sozialreformpolitik erheben dann aber ſ ätze Parnell s verwerfe Als aber nach der Erweiterung des

Wahlrechts 86 HomeRuler gewählt wurden habe Gladſtone
erkannt daß dieſe wirklich die öffentliche Meinung Jrlands
repräſentirten und er habe dann nicht angeſtanden Stellung
und Amt zu riskiren um eine iriſche HomeRule vorzuſchlagen

Sir George Trevelyan war kürzlich vom liberal
unioniſtiſchen Verein von Aberdeen eingeladen worden vor
einer Maſſenverſammlung zu reden Sir George erklärte ſich
bereit bekannte ſich jedoch offen als einen Gegner der iriſchen
VerbrecherBill Jn der Rotunde zu Dublin hielt am
12 d der proteſtantiſche HomeRuleVerein eine nationaltſtiſche
Kundgebung in welcher das folgende Schreiben Gladſtone s
verleſen wurde

Die Zwangsbill iſt ein in vieler Hinſicht beklagenswerthes
Ereigniß in einer Beziehung aber gut indem ſie vielen ernſten
Leuten die Augen öffnet und ihnen den wahren Stand der
Frage zwiſchen England und Jrland klar macht Jch habe
mich im Parlament verpflichtet der Vorlage in jedem Stadium
zu opponiren und hoffe daß Jhre Verſammlung in Dublin
viel dazu beitragen wird die abſurde Jdee zu zerſtören als
ob die Proteſtanten in Jrland als Geſammtheit die Folgen der
Home Rule fürchteten oder als Unioniſten gegen dieſelben
wären

Die Verſammlung faßte eine Reſolution in welcher Glad
ſtone und Parnell aufgefordert werden gegen die Zwangsbill
zu wirken und erklärt wird daß keine Zwangsakte möge ſie
noch ſo unverfaſſungsmäßig und tyranniſch ſein das iriſche
Volk abhalten werde weiter für Selbſtregierung zu kämpfen

Erzbiſchof Croke und die katholiſche Geiſtlichkeit
ſeiner Diözeſe haben einen Proteſt gegen die iriſche Zwangs
bill unterzeichnet Dieſelbe ſo ſagen ſie ermangele jeder Ver
anlaſſung ſchieße weit über das Ziel hinaus werde mehr
Verbrechen veranlaſſen als verhüten die Volksleidenſchaften
entfeſſeln die Achtung vor dem Geſetze herabſetzen und die
Toryregierung Englands der verdienten Verachtung überliefern

Aehnliche Reſolutionen wurden auf den Diözeſen Konferenzen
von Strabane und Weſtport gefaßt

Der Korreſpondent der Times in Sofia berichtet
vom 12 d Die ſerbiſche und die bulgariſche Regierung ſind
zu einem Einverſtändniß über die BregovoFrage gelangt
und haben heute eine bezügliche Erklärung unterzeichnet Die
große Sobranje iſt noch nicht einberufen worden und es wird der
Zuſammentritt derſelben wahrſcheinlich verſchoben werden Da
das engliſche Syndikat den Abſchluß der Anleihe verzögert
ſo hat man ſich an andere Konſortien gewandt Mehrere
Majore Hauptleute und Lieutenants ſollen befördert und
dekorirt werden Die Preſſe billigt die udlungsweiſe
de gar ten militäriſche Loyalität auf dieſe Weiſe zu

elohnen
e

Kleinere telegrabbiſche Mittheilungen
Amſterdam 14 April Die geſtrige Jllumination

war eine allgemeine und glänzende Die Königin und die Kron
prinzeiſin fuhren im offenen Wagen durch die Stadt und nahmen
die ſehenswertheſten Punkte in Augenſchein überall von der
ungeheuren Menſchenmenge welche durch die Straßen wogte
aufs wärmſte begrüßt Jrgendwelche Störungen oder Unglücks
fälle ſind ſoweit bekannt mirgends vorgekommen

Wien 14 April Prinz Ludwig Wilhelm von Baden
iſt heute vom Kaiſer empfangen worden Zu Ehren deſſelben
findet Sonnabend ein Hofmahl ſtatt

DTrieſt 14 April Der Stapellauf des Thurmſchiffes
Kronprinzeſſin Erzherzogin Stephanie, wobei die Erz

80 ſtets dem Unter

d ein ſchmelzendes Lied Zingarellis eine ſüße Arie

herzogin Thereſia den Taufakt vollzog hat heute programmäßig
ſtattgefunden

zur Seite trat hüllten ihn die Schatten der Pappeln ein und
die Sprechenden bemerkten ihn nicht Er aber erkannte auf
den erſten Blick den Geiſterbeſchwörer auf deſſen Wieder
erſcheinen er ſo lange gewartet hatte ihm zur Seite Frau
von X Die Neugier des Jünglings war jetzt ſo rege daß er
kein Wort des Geſprächs verlor Er ging ſogar leiſe den zwei
wandelnden Geſtalten nach wie ſie ſich im Dunkel des Baum
gangs verloren

Jch habe Jhnen ſchon oft bekannt mein Vater, hob Frau
von R an daß meine Seele von keinem irdiſchen Beweg
rund geleitet wird daß ich nichts von Jhren Schätzen ver
ange Weder die magiſche Eſſenz durch deren Gebrauch die

armfeligen Jahre die uns hienieden zu unſerer Pilgerreiſe be
ſtimmt ſind auf das Doppelte und Dreifäche vermehrt werden
können noch das rothe Pulver das niedrige Metalle in Gold
verwandelt iſt der Zweck weshalb ich mit einer unſichtbaren
Welt in Verbindung getreten bin Was ſollen mir dieſe ver
ächtlichen Koſtbarkeiten Das Leben hat keinen Reiz mehr für
mich ſeitdem ich ihn verloren Soll ich mich ſchmücken Für
wen Sein Auge ſieht mich nicht mehr Soll ich dieſe trüben
Tage noch verlängern Was ſind ſie mir da ich ſie ohne ihn
durchleben muß

Die Stimme der ſchönen Frau zitterte vor innerer Be
wegung als ſie dieſe Worte e Sie blieb ſtehen hüllte

r t ihren Schleier und ſchien ihren Thränen freien
auf zu laſſen

Meine Tochter, entgegnete ihr Begleiter in feierlichem
Tone durch Jhre Leidenſchaftlichkeit werden Sie die reinen
Geiſter ewig von ſich entfernt halten Nichts kränkt dieſe er
habenen Weſen ſo ſehr als Zeuge zu ſein wie man ihre
Verbindung nicht um ihrer ſelbſt willen ſucht ſondern um
irdiſchen Zwecken zu fröhnen

Mein Himmel rief die Dame iſt denn das ein irdiſcher
Zweck Suche t denn noch eine Vereinigung wie ſie hie
nieden beſtand Ich will ihn lieben wie man Engel li

W

liebt ichwill mich ihm nähern wie man ſich in der Stunde brünſigee

Andacht Gott nähert
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Stockholm 19 April Das Befinden der Königinhrt fort befekebigend zu ſein die Wunde heilt Alles giebt

Zoffnung auf eine gänzliche wenn auch langſame Geneſung

Deutſches Reich
Berlin 14 April Se P der Kaiſer nahm heute vor

mittag den Vortrag des OberHof und Hausmarſchalls entgegen
und arbeitete darauf mit dem Vorſteher des Militär Kabinets
Am Nachmittag unternahm der Kaiſer wieder eine Spazierfahrt
Nach der Rückkehr hatte Se Maj eine längere Unterredung mit
dem Staatsſekretär Herbert Bismarck Heute abend findet
bei den Majeſtäten eine muſikaliſche Unterhaltung ſtatt zu welcher
über 100 Einladungen ergangen ſind Der Kronprinz
empfing geſtern vormittag den Reichstagsabgeordneten Herrn
Calie aus Wiesbaden und ſpäter den Graf und die Gräfin

augwitz Am Abend wohnte der Kronprinz der Vorſtellung
ernhauſe bei Heute abend 7 Uhr erfolgte vom Bahnhof

riedrichſtraße aus die Abreiſe der reine nach EmsPrinz Wenn und der Erbprinz von Meiningen gaben
bis zum Bahnhofe das Geleite Die auf dem Bahnhof ver
verſammelte Menge begrüßte den Kronprinzen mit lebhaften Hoch
rufen Wie das Deutſche Tageblatt vernimmt hat Prinz

ihelm zur Zeit mit einigen jedoch unerheblichen Nachwehen
Rezidiverſcheinungen ſeines vor längerer Zeit aufgetretenen

Ohrenleidens zu kämpfen

Die Erklärungen der Abgg Struckmann v Helldorf
v Kardorff Dr Frege u ſ daß für eine erneute Vorlage
betreffend die Errichtung von Poſtſparkaſſen im Reichs
tage keine Majorität zu finden ſein werde hat den Staats
ſekretär Dr v Stephan nicht entmuthigt Die Wiederauf
nahme des Projektes ſteht in Ausſicht Um eine Gefährdung
der Gemeinde und Kreiskaſſen zu verhüten ſoll nach dem
neuen Vorſchlage den Oberpoſtdirektionen die Verpflichtungauferlegt werden etwa die Halt des ſtetigen Ueberſchuſſes

der Einzahlungen über die Auszahlungen den beſtehenden
Kreis und Gemeindeſparkaſſen inſofern dieſelben durch die
Einführung der Poſtſparkaſſen etwa benachtheiligt werden
gegen einen mäßigen aufgrund der Selbſtkoſten zu
leitenden Zinsfuß und gegen Sicherheitsleiſtung dar

zuleihen

Das ren wird wie jetzt feſtgeſtellt am27 April feine Plenarſitzungen wieder aufnehmen eitens
des äſidenten ſind die Vorſitzenden der Kommiſſionen
erſucht worden bis dahin für die Erledigung der den
Kommiſſionen zur Vorarbeitung überwieſenen Vorlagen Sorge
zu tragen

Ueber die vom Reiche projektirten ſtrategiſchen Eiſen
bahnbauten wird von Baden aus gemeldet daß zunächſt
zwei neue ſtrategiſche Linien in Ausſicht ſtehen und zwar
J von Leopoldshöhe über Schopfheim nach Brennet Station
der Linie Baſel Konſtanz 2 von Weizen nach Jmmendingen
Station der Schwarzwaldbahn Dadurch werden die KantoneBaſel und Schaffbanſen umgangen Dieſe neuen Linien ſollen

zwei Geleiſe erhalten Sodann wird auf der Schwarzwald
bahn das zweite Geleiſe von Hauſach bis Villingen fortgeſetzt
Endlich wird ein zweites Geleiſe gelegt auf der Linie Saar
brücken GermersheimBruchſalBretten Mühlacker Zu den
Koſten ſoll Baden 5 Proz das Reich 95 Proz beitragen
Die Mittheilungen über eine Bodenſee Gürtelbahn werden als
nicht zutreffend bezeichnet

Pariſer Privatnachrichten der n B P N zufolge
wird am 15 d die Belegung einiger der franzöſiſchen
Grenzbaracken mit Truppen ſtattfinden Ob etwa
die demnächſtigen Steuervorlagen ein wenig franzöſiſchen Vor
ſpann gebrauchen Andere Blätter welche die Baracken
während der Wahlen ſo ſehr tragiſch nahmen haben ſich nun
zu einer weniger düſteren Stimmung durchgerungen So ſagt
z B die Kreuzztg

Zur Probe wird man wie wir hören am 15 d einige
dieſer Baracken mit Truppen belegen wohl um das Verfehlte
der ganzen als Drohgeſpenſt in Scene geſetzten
e eleh echte nicht noch lächerlicher erſcheinen zu

aſſen

Die Ausſchließung des Herrn v Forckenbeck und
anderer Abgeordneter von dem Feſtmahl im königlichen
Schloſſe an Kaiſers Geburtstag glaubt die Konſerv
Korreſp damit rechtfertigen zu können daß die Hof und
Haushaltung des Kaiſers nicht eine öffentliche Vergnügungs
und Beköſtigungsanſtalt iſt zu der jedermann den das Volk
oder ein beliebiger anderer Faktor unſeres öffentlichen Lebens

Halten Sie ein Seraphine rief der Magier zornig
Sie läſtern Jch leſe in Jhrer Seele und zittere für Sie

Iſt das die Sprache des reinen Glaubens der heiligſten Un
ſchuld Vermeſſene Abtrünnige Sie ſuchen auch mich zu

geh hab ich das um Sie verdient meine
er

Berzeihungl ſtammelte Seraphine
Laſſen Sie uns von dieſem Gegenſtand abbrechen, er

widerte der Magier nach einer Pauſe Sie werden ſich be
ruhigen Sie werden über mich und meine Sendung würdiger
denken und dann kann es mir möglich werden nach und nach
die Geiſter für Sie günſtig zu ſtimmen Jetzt antworten Sie
mir haben Sie noch keinen Verſuch gemacht den jungen
Mann auszuforſchen

ein gar Fenrbie t zEs muß aber geſchehen Sie wiſſen daß er mir tauglich
e den Dienſt von dem ich Jhnen geſprochen habe uns

en

Er ſcheint unſerer Sache nicht ſehr geneigt Herr Graf
Das thut nichts Ich habe ihn durch meine Geiſter erforfchen laſſen und habe entdeckt daß er durch geringe Mittel

zu gewinnen iſt
z e mein Vater rief Seraphine was darf er

en
Viel entgegnete der Graf Seine Beharrlichkeit iſtlobenswürdig doch iſt auch noch zu ſtarke i Begier in

ſeiner Seele Er ſucht das Gold nicht um eine neue Kraft
Gottes kennen und bewunbern zu lernen ſondern nur um
ſeine Reichthümer zu vermehren So lange dies der Fall iſt
habe ich von meinen Obern den Befehl alle ſeine Verſuche
mißlingen zu machen

Das iſt grauſam rief Seraphine Wer ſind dieſe un
kannten Obern denen wir uns durch einen ſo fürchterlichen

Eid r en müſſen und die über uns gebieten
Die Antwort des Grafen auf dieſe in war ſo leiſe daß

ſie Werner nicht verſtehen konnte E
verſchwanden Der Eindruck den dieſes kurze Geſpräch auf
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en hat ein Anrecht anzu einer beſtimmen S nobel und geſchmackooobe

Zutritt hat Das iſt wirklich recht
ausgedrückt

Rechtswiſſenſchaft wie Rechtſprechnng gingen bekanntlich in
Beurtheilung der Frage ob die Benutzung eines als un
übertragbar bezeichneten Retourbillets durch einen
Dritten eine ſtrafbare Handlung Betrug ſei weit auseinander
Hier wurde die Frage bejaht dort verneint ſei es in erſter oder
zweiter Jnſtanz Jüngſt hat nun zum erſten male das Reichs
gericht Gelegenheit erhalten jn dieſer Sache eine Entſcheidung
zu treffen und dieſelbe geht dahin daß die mißbräuchliche
Benutzung eines ſolchen Billets als Betrug zu be
ſtrafen ſei Es wird vom höchſten Gerichtshof konſtatirt daß
der auf einem ſolchen Billet Wochen Rundreiſe Abonnement
oder Retourbillet aufgedruckte Vermerk nicht übertragbar ein
durchaus ſtatthafter ſei da kein Geſetz der Bahnverwaltung ver
biete in dieſer Richtung Bedingungen für die Benutzung der
Eiſenbahn aufzuſtellen und auf den Billeten zum Ausdruck zu
bringen und da der Empfänger eines in ſolcher Weiſe gekenn
zeichneten Billets ſich durch deſſen Annahme den Bedingungen
unterwerfe daß ferner jeder Dritte aus dem Billet die Be
nutzungsbeſchränkung entnehmen könne und müſſe Jn der Be
nutzung eines ſolchen unübertragbaren Billets durch einen
Dritten liege ſowohl eine Rechtswidrigkeit eines von letzterem er
ſtrebten Vermögensbortheils als auch eine Täuſchungshandlung
wie auch eine Vermögensbeſchädigung der Eiſenbahn Verwaltung
Die Bahnverwaltungen ſollen angeordnet haben daß fortan auf
allen Bahnhöfen Plakate angebracht werden welche auf die
vom Reichsgericht anerkannte Strafbarkeit der mißbräuchlichen
Benutzung ſogenannter unübertragbarer Billets hinweiſen

Eine an den Reichstag gerichtete Petition der Hilfskaſſe
für deutſche Rechtsanwälte in Leipzig ſchildert die Laſt
welche die Civilprozeßordnung durch die Verpflichtung der vor
läufig unentgeltlichen Vertretung in Armenprozeßſachen dem
deutſchen Anwaltſtande auferlegt habe Derſelbe ſei im großen
und ganzen darüber einig daß ihm in irgendeiner Form Ver
gütung für dieſe Laſt zutheil werden müſſe und hat zu dieſem
Behufe zwei Geſetzentwürfe ausgearbeitet von denen der Reichs
tag einen oder den anderen anzunehmen gebeten wird Die zu
erſtattenden Summen ſollen nicht den einzelnen Anwälten für die
Armenvertretung zugute kommen ſondern zur Bildung einer Ruhe
ſtands Wittwen und Waiſen Kaſſe und zur Unterſtützung hilfs
e gekſtiger Rechtsanwälte und deren Hinterlaſſenen Verwendung
nden

Wie die Straßb Poſt meldet hat die Generaldirektion
der Eiſenbahnen von ElſaßLothringen einer ganzen Reihe
von Bahnärzten welche bei der Wahl für die Proteſtkandidaten

ewirkt haben das Dienſtverhältniß gekündigt und ſollen ähnlicheten gegen Lieferanten und Arbeitsunternehmer in Ausſicht
ehen

Nach der Danziger Zeitung waren die hauptſächlichſten
Einfuhrartikel in Kamerun im Jahre 1886 Rum 1,524,028
Genever 37,800 Flaſchen Pulver 57,475 kg Salz 1,112,000 Kg
Tabak 56,059 kg Gewehre Steinſchloß 1588 Stück Patronen
1000 Stück Zeuge 398,200 Yards Ausgeführt wurde Palmöl
1924 t Palmkerne 1697 t Kautſchuk 6536 kg Elfenbein 8372 kg
Cacao 1521 kg Der Handelsverkehr wurde vermittelt durch das
Einlaufen von 22 deutſchen Dampfern des Hrn Woermann
und 32 engliſchen Dampfern Außerdem verkehrten in Kamerun
2 deutſche und 2 britiſche Küſtendampfer zur Vermittelung
Man Verkehrs der Hauptfaktoreien mit den kleineren Küſten
plätzen

Poſen 14 April Erzbiſchof D Dinder iſt wie polniſche
Zeitungen mittheilen gegenwärtig ſo kränklich daß er an beiden
Oſterfeiertagen dem Gottesdienſt im Dom nicht beiwohnen konnte
Schon während der Meſſe und beim Weihen des Oels am Grün
Donnerstage war er ſo ſchwach geworden daß er an den nächſten
Tagen das Zimmer nicht verlaſſen konnte

Straßtburg i 14 April Der Landesausſchuß iſt
heute nachdem derſelbe ſämmtliche Vorlagen mit Ausnahme
des Geſetzes über die Penſionsverhältniſſe der Landesbeamten
erledigt hatte aufgrund kaiſerlicher Verordnung ge
ſchloſſen worden

Halle den 15 April
Meteorologiſche Station

I April v U ab D Aprik 7 U mir
Barometer Millimeter 751,9 757,9Thermometer Celſius 1,3 0,0Rel Feuchtigkeit e 8 75 o 78Wind NW 4 NW 2Thaupunkt n d K H 1,9

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola
14 April 8 U morgens Der höchſte Luftdruck mit 773 mm befand o

noch nördlich von Britannien der niedrigſte mit 753 mw über der ſildl Oſtſee
Es weheten mithin ſtarke Nordwinde über dem Nordſeegebiet bis ius deutſche

e

W
h her r reren re mr en

er eingetreten Haparanda 758 7 ſtill woltenlosx n e 758 4 re friſch
bedeckt Wien r poch woltig Nizza 760 10 ſtill heiterParis 761 4 Nord
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T Univerſitäts Nachrichten
Halle 15 April Der Reichsanzeiger meldet heute die

unſern Leſern bereits bekannte Berufung des ordentl Profeſſors
in der mediziniſchen Felnitän hieſiger Univerſität Geh Medizinal
Raths Dr Olshauſen in gleicher Eigenſchaft in die medizi
niſche Fakultät der Friedrich Wilhelms Univerſität zu Berlin

p Göttingen 14 April Profeſſor Dr Paul Falkenberg
Dozent für Botanik an unſerer Univerſität iſt als ordentlicher
Profeſſor an die Univerſität Roſtock berufen Er hat den Ruf
augenommen und wird ſchon mit Beginn des Sommerſemeſters
ſein neues Amt antreten Profeſſor Graf zu SolmsLaubach
hierſelbſt hat es übernommen die von Profeſſor Falkenberg
akt das Sommerſemeſter hier angekündigten Vorleſungen zu
alten

Heidelberg Der Privatdozent an der Univerſität Wien
und Kuſtosadjunkt an den kunſthiſtoriſchen Sammlungen des

erregt Kaiſerhauſes De Alfred v Domaszewski iſt
zum außerordentlichen Profeſſor der alten Geſchichte an hieſiger
Univerſität ernannt
e e

Gerichtsverhandlungen
Leipzig 14 April Der Dozent der Staatswiſſenſchaften

an hieſiger Univerſität De Walcker hatte in ſeinem We
Kritik der deutſchen Parteien u a auch ſich mit dem Rechts

anwalt Munckel in Berlin beſchäftigt und zwar nicht allein hin
ſichtlich ſeiner politiſchen Thätigkeit ſondern auch in der Stellung
als Rechtsanwalt Durch die betr Stellen des Walcker ſchen
Buches fühlte ſich Rechtsanwalt Münckel beleidigt und ſtellte
deshalb gegen den Verfaſſer Strafantrag Geſtern fand die Haupt
verhandlung vor dem hieſigen Schöffengerichte ſtatt in welcher
der Privatbeklagte zu 50 M Geldſtrafe verurtheilt wurde

M Naumburg 14 April Geſtern verurtheilte das hieſige
Landgericht den erſt 17jährigen Knecht Bergmann aus Alten
burg a S zu 5 Jahren Gefängniß weil er die Scheune ſeines
früheren Dienſtherrn des Oekonomen Liesgang in Nißmitz bei

in Brand geſteckt hat Sein anfängliches Leugnen der
hat wurde ebenſo durch die Beweisaufnahme widerlegt wie

ſeine ſpätere Beſchuldigung zwei Nachbarn ſeines Dienſtherrn
ja letzterer ſogar ſelber hätten ihn zu dem Verbrechen angeſtiftet
und dafür mit 100 M belohnt Ein Arbeiter Harniſch aus
Aue welcher einen geſchlachteten Hund geſtohlen wurde dafür
mit 1 Monat zwei Hehler mit je 1 Woche Gefängniß beſtraft

Probinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c

iſt nur unter Angabe der Quelle geſtattet

77 Nordhauſen 14 April Nachdem geſtern nachmittag am
Oſtharz ein Gewitter niedergegangen welches merkliche Ab
kühlung und Regen im Gefolge hatte finden wir uns heute früh
in den Winter zurückverſetzt denn weit und breit ſtarren die
Gefilde in Schnee Das Schneefeld erſtreckt ſich ſüdlich bis
Hohenebra und noch darüber hinaus von da bis Greußen iſt
alles ſchneefrei aber bei Greußen Straußfurt Gebeſee bis
Giſpersleben liegt ebenfalls Schnee

O Wittenberg 14 April Heute trafen die erſten polniſchen
Zugvögel über tauſend polniſche Arbeiterinnen hier
ein und erfüllten den Bahnhof mit einem eigenartigen bunten
Lagerleben bis ſie nach verſchiedenen Richtungen auf der Eiſen
bahn und Privatfuhrwerken ihren Beſtimmungsorten den Gütern
und Fabriken der Provinz Sachſen Zugefbri wurden von wo
ſie im Herbſt mit ihren Erſparniſſen in die Heimath zürtickkehren

Die Halleſche Hälfte des Radfahrergauverbandes
Magdeburg wird am 1 Mai in einer Stärke von etwa
50 Mitgliedern eine Beſuchsfahrt nach Wittenberg unternehmen

G Zörbig 14 April Am Montag unternahmen zwei Rad
fah rer von hier eine Fahrt nach Berlin auf dem Zweirad Die
Abfahrt fand früh 5 Uhr ſtatt die Ankunft in Berlin abends
8 Uhr An Aufenthalt unterwegs ſind etwa 2 Stunden zu
rechnen Der gewählte Weg war BitterfeldWittenbergPotsdam
Der eine Fahrer der 12jährige Sohn eines hieſigen Fabrik
beſitzers dürfte mit dieſer 13ſtündigen Fahrt wohl die bisher
größte Leiſtung in Bezug auf Ausdauer für Knaben ſeines Alters
erreicht haben

K Aus dem Bitterfelder Kreiſe 14 April Am zweiten
Feiertage entſtand in der Gotzſche einem Gehölze bei Bitterſeld
auf der ſog Hirſchlecke einer großen Wieſenfläche ein Wald
brand Mehrere Knaben hattten dort Rauchſtudien gemacht und
durch Wegwerfen eines noch brennenden Streichholzes das dürre
Gras entzündet Glücklicherweiſe waren viele Waldbeſucher an
weſend durch deren thatkräftiges Einſchreiten dem Feuer Einha
gethan wurde Das Feuer wurde mit eiligſt hergeſtellten Ruthen
bündeln todtgeprügelt
O Aus dem Kreiſe Liebenwerda 14 April Ein befremd

liches Schauſpiel bot ſich am Montag den Bewohnern des Ortes
Binnenland Die Temperatur war erheblich geſunken und vielfach wurden
Niederſchläge gemeldet Leſonders aus dem ſüdl Deutſchland Jn Skändinavien

ſein Jnneres hervorgebracht war ſo heftig daß er unfähig in
ſeinem Zimmer auszudauern faſt die ganze Nacht unruhig im
Garten und dem daran ſtoßenden Park umherirrte Endlich
warf er ſich ermüdet unter einen Baum Jſt es möglich
rief ex bei ſich ſelbſt dieſe Menſchen ſuchen auf ſo dunkeln
Wegen das ewige Licht Dieſe reizende Frau betrügt ſich um
thre ewigen Hoffnungen indem ſie ſich dem frechſten Lügen
Er überantwortet Wen will ſie von den Todten erwecken
Sie hat einſt geliebt Ja dieſes Herz mußte lieben Dieſes

himmliſche Auge muß den Strahl der ſüßeſten Seligkeit ein
eſogen und geſpendet haben Dieſe reine Seele ſucht dennet weil er ihr Köſtlichſtes verſchließt Könnte ich die

räber öffnen für dich Seraphine thäte ich es mit dem
Opfer meines Lebens

Werner fühlte zum erſtenmal daß er Seraphine liebe Er
hatte ſich s noch nicht geſtanden dieſe Nacht voll Träumen
und wunderſamer Gebilde reifte ſein Bewußtſein Von dieſem
Moment an beſchloß er Sergphinen zu retten aus der Gewalt
jenes Ruchloſen

Er fing damit an den Grafen und ſeine Tochter genauer
zu beobachten und auf die myſteriöſen Verſammlungen im
e ein Augenmerk zu richten Der Magier der ſich

aGraf Caglioſtro nannte war der Mittelpunkt dieſer Zirkel
Wäre Werner nicht ſo unbekannt mit dem damaligen Syſtem
der geſchloſſenen Geſellſchaften geweſen ſo hätte er ſogleich die
Merkmale erkannt die auf die Einrichtung einer Loge deuteten
Der Magier war das Oberhaupt dieſer Loge und die Zahl
der Eingeweihten ziemlich groß der Graf und ſeine Tochter
jedoch unter den wenigen Auserwählten die einen höheren
Grad und einen größern geheimnißvolleren Wirkungskreis ſich
errungen hatten

Seraphine war eines jener liebenswürdigen Weſen die dem
Jrrthum verfallen aus einem ſchönen Bedürfniß des Herzens
das Gebiet ſchwämeriſcher Liebe ſo weit als möglich aus
udehnen r Todte den ſie beweinte war ein geliebter

blieb zurück und jene ruder mit dem ſie durch die innigſte r
geweſen war und deſſen Andenken noch

Kraupa Man ſah zwei Männer in der Richtung von der
Halteſtelle Haida her durch das Dorf ſchreiten Der größere trug

beherrſchte Sie geſtand dieſes Wernern und dieſes edle Ver
trauen machte auf den Jüngling einen unbeſchreiblich tiefen
Eindruck Von jetzt an war der geiſtige Verkehr zwiſchen ihnen
eingeleitet Werners Schüchternheit verlor ſich immer mehr
je offener und mittheilender Seraphine wurde Eines Abends
hatten ſie ſich in ein leidenſchaftliches Geſpräch über den Magier
vertieft Werner hatte alle Ter gungegne ſchon erſchöpft
ohne Seraphinen in ihrem Glauben zum Wanken zu bringen
endlich warf er ſich ihr zu Füßen und ihre Hand ergreifend
rief er Wozu hätte er nöthig ſich hinter Jhre reine Geſtalt
Seraphine zu verſtecken wenn ſeine Abſichten wirklich erhaben
und gut wären Warum trug er Jhnen auf mich auf ſeine
Seite g locken Warum gerade Jhnen Weil er hoffen
durfte ſeine Zwecke alsdann ſicherer zu erreichen als wenn er
ſich mir ſelbſt nahte Wahrlich der ſchlaue Betrüger hat
nicht den Muth vor mein Auge zu treten n

Magier ſtand W vor dem Ueberraſchten Seine hohe
Geſtalt zeichnete ſich in großen Schattenumriſſen gegen den
hellen Abendhimmel Mein Vater rief Seraphine ver
geben Sie dieſem Jrrenden VJch habe ihm nichts zu
vergeben erwiderte der Magier ſanft Ein Jrrender hat
dem andern keinen Fehl vorzuwerfen Wir werden alle auf
dunkeln Wegen geleitet Kann ich ſagen daß ich recht habe
Jch hoffe es nur

Dieſe milde S egnun auf einen ſo harten Angriff machte
Werners Herz erbeben Jetzt endlich was er ſo lange geſucht
hatte ſtand er dem Furchtbaren gegenüber und es war ihm
als umſchwebten Geiſterchöre die dunkle Geſtalt Unfähig ein
Wort zu ſprechen heftete er ſeinen Blick bald auf den Magier
bald auf Seraphinen Jüngling, hob der erſtere endlich

ich finde dieſen Zweifel natürlich erde i
durch meine Geiſter einen Traum ſenden Achten Sie auf die
Stimme dieſes Traumes und ſeien Sie dann wahr gegen mich
wie gegen ſich ſelbſt

Werner rief eine tiefe wohltönende Stimme und der

nach einer langen Pauſe an Sie zweifeln an meinem Beruf
eutenacht werde ich Jpnen



Ausſicht genommen

z Pzte der photographiſchen Chemie bekannte J

des Herzogs von
Tochter des Lords Donington im
1877 mit dem Herzog von Norfolk vermählt

m bereits geſtern eine Sitzung des Vorſtandes der Ge

u

7 4 2 4 4 7 F V v t V 4en eeinen menſchlichen Rumpf ohne Kopf auf der Schul
der kleinere den zu jenem Körper gehörigen Kopf unterm Arme
Ein jnnger Mann von 19 Jahren aus dem Orte hatte ſich ſo
kunſtgerecht von dem nach

waren
Der frühere Superintendent der Diözeſe Herzberg jetzigeSt Raabe zu Jrxleben iſt zum re ende der Dieſe

arleben Regierungsbezirk Magdeburg beſtellt
Die Wahl des Oberlehrers Profeſſors De Hermann

Bent am Gymnaſium zu Sangerhauſen zum Direktor dieſer V
Anſt iſt beſtätigt worden

Dem Rechnungsrath Ennet zu Mühlhauſen i Th iſt der
R AdlerOrden vierter Klaſſe verliehen

Dem Städtiſchen Muſeum zu Magdeburg würden ge
ſchenkweiſe übereignet von der verwittw Frau Apotheker Nie
huhr daſelbſt ſieben a tbrege elge mälde Dieſelben ſtammen
ſ Z aus dem Nachlaß des im Jahre 1806 bei Saalfeld ge
fallenen Prinzen Louis Ferdinand von Preußen Unter den Ge
mälden befindet ſich der Magdeb Zta zufolge ein Portrait der
Königin Eliſabeth Chriſtine von Preußen Gemahlin Friedrichsdes Großen ſowie der beiden Gemahlinnen des Kurfürſten
Friedrich II nachmaligen Königs Friedrich J und ein Portrait
des letzteren ſelbſt

Weimar 14 Apnt Der Großherzog und der Erb
roßherzog unternahmen heute mittag in Begleitung ihrer
djutanten und unter Führung der Herren Staatsminiſter v Groß

Reg Rath Dre Slevogt und Betriebs Direktor Philippi eine
e auf der neuerbauten Weimar BerkaBlankenainer Eiſenbahn Den aus zwei Wagen beſtehenden Zug

re Hr Ingenieur Wittich auf der Maſchine Tannroda
uf Station Berka g J ſowohl wie in Tannroda wurde dem

Landesherrn ein feſtlicher Empfang zutheil Auf Bahnhof Berka
begrüßte Hr Bürgermeiſter Ritter an der Spitze des Gemeinde
raths den Großherzog während weißgekleidete junge Mädchen
Blumenſpenden überreichten und einen friſchen Trunk darboten
Die Schuljugend hatte ebenfalls noch einen Ferientag erhalten
und Aufſtellung auf dem Bahnhofsflure genommen Unter Völler
ſchüſſen ſetzte ſich der Zug nach kurzem Aufenthalte wieder in
Bewegung zur Weiterfahrt nach Tannroda wo ebenfalls auf dem
geſchmückten Bahnhofe der Gemeinderath der Kriegerverein und
ein zahlreiches Publikum Aufſtellung genommen hatten Alsdann
erfolgte die Rückkehr nach Weimar Die Strecke BerkaBlanfken
ham konnte zur Zeit wegen Aufräumungsarbeiten nicht befahren
werden

Buttſtädt 14 April Eine Huldigung wie ſie unſere
Stadt ſelten geſehen wurde geſtern abend unſerm Bürger
meiſter Hrn Ferſchke anläßlich ſeiner Wiederwahl von dem
Kriegerverein der Feuerwehr und dem Arbeiterverein dargebracht
Von den an dieſem Tage abgegebenen 382 Stimmen waren auf
rn 323 auf Hrn Leopold Franke Halle 31 Hrn
hr Haupt Gotha 23 gefallen 5 Stimmen für ungiltig erklärt

Vor dem Rathskeller ordnete ſich gegen 8 Uhr ein Fackelzug
Eine Abtheilung Feuerwehr eröffnete denſelben ihr folgte der
Arbeiterverein mit Fahne an dieſen ſchloß u der Krieger
verein und den Schluß bildete eine weitere Abtheilung der
dere Eine große Menſchenmaſſe begleitete den Zug Auf

ie von Hrn Feuerwehrhauptmann Linſenbarth dem Hrn Bürger
meiſter vor deſſen Wohnung ausgeſprochenen Glückwünſche dankte
derſelbe der verſammelten Bürgerſchaft für das ihm wiedernm
bewieſene Vertrauen und gab dem Wunſche Ausdruck daß es ihm
in ſeiner neuen Amtszeit vergönnt ſein möge zum Frieden und
Segen der Stadt zu wirken Hierauf bewegte ſich der Zug noch
mals durch die inneren Straßen wobei vor den Wohnungen der
Gemeinderathsmitglieder Hochs ausgebracht wurden Auf dem
Markte wurden die Fackeln zuſammengeworfen und die Theil
nehmer vereinigten ſich zu einem Feſtkommers im Rathhausſaale
r Altenburg 14 April Jn das hieſige Landgericht wurde

die aus Siege i S gebürtige ledige Pauline Dietrich ein
eliefert Dieſelbe hatte am Charfreitag ihr 1 Jahre altes
öhnchen mittels Phosphor vergiftet

Vermiſchtes
Prinzeſſin Friederike von Hannover die Schwä

erin W von Cumberland hat bekanntlich das kalte
oheitsprinzip ihrer Liebe zum Baron PawelRammingen ge

weſenen Stallmeiſter ihres königl Vaters geopfert indem ſie den
Baron entgegen den Wünſchen ihrer Familie jedoch unter dem
Schutze ihrer Großtante der Königin von England geheirathet
hat Die Prinzeſſin lebt ſeit ihrer Verheirathung 880 mit
ihrem Gatten auf Anton Court Palace bei Lonon völlig
ſariiggesggenz ihre Familie hat jede Verbindung mit der zur ein
ſachen Baronin gewordenen Prinzeſſin abgebrochen und die
Sentiments am Hofe von Gmunden haben ſo ſehr das Ueber
vioht über das natürliche Gefühl erlaugt daß der Baronin

Rammingen keinerlei Nachrichten über ihre Schwägerin Thyra
er wurden Wie man der W A Z nun meldet hat ſich

rinzeſſin Friederike in einem rührenden Schreiben an die Prin
zeſſin von Wales gewendet in welchem ſie dieſe bittet ihr Nach
richten über das Befinden ihrer Schwägerin der Herzogin vonCumberland zukommen zu laſſen ſobald ſie welche aus Wien
erhält Die Baronin ſchreibt u a Mein Bruder Ernſt würde
mir rig nicht antworten wollte ich bei ihm anfragen wie
es ſemer Frau geht ja ſein direkt ausgeſprochener Wunſch
hindert v meinen Verkehr mit Mama und meiner Schweſter

Ruine Rodenſtein Von ſeiten des Vorſtandes des
OdenwaldKlubs iſt die Fortſetzung der Arbeiten zur Erhaltunder Ruine Rodenſtein angeordnet worden und ebenſo ſoll alsbald

mit Herſtellung der Gedenktafel für den Dichter der Rodenſtein
lieder J V v geh vorgegangen werden Für die Gedenk
tafel iſt nunmehr die weſtliche Mauer im eigentlichen Burghof in

Ein reicher Pfarrer Der jüngſt verſtorbene Pfarrervon Frandisburton in Yorkſhire De Hymers hat ſein e
160,000 Lſtrl 3 Millionen Marh geſchätztes Vermögen der

ſang Hull vermacht zur Gründung und Dotirung einer Hoch

Perſonalnachrich ten Der Bildhauer Paul Pietſch
der älleſte Sohn von Ludwig Pietſch iſt in der Heilanſtalt zu

Loſchwitz geſtorben Er war ſeit einigenSängerin Anna Lankow verheirathet 83 de dacht V der

ſtarb in München der durch ſeine en en r dem Ge
Obernetter

ahren Auf Schloß Arundel in der
uſſex iſt am 11 d M die G

Norfolk geſtorben

Alter von 47
engliſchen Grafſchaft emahlinSie war die älteſte

Jahre 1854 geboren und ſeit

Vereine und Verſammlungen
Verſammlung der Deutſchen Meteorologiſchen

Geſellſchaft Karlsruhe
W W Karlsruhe 13 April

t ſtattgefunden hatte und auch die Mitglieder zur erſten
grüßung ſi We am geſtrigen Abend im Lokal der ehe
ſeumsgeſellſchaft vereint hatten fanden ſich heute die Mit

jeder in dem phyſikaliſchen Hörſaal der Polhtechniſchen Hoch
ſchule zu der erſten nicht öffentlichen allgemeinen Sitzung ein

Hr Direktor Neumayer Hamburg der bisherige Vorſitzende
der Deutſchen Meteorologiſchen Geſellſchaft eröffnete gegen
10 Uhr dieſe Sitzung und ging nach einer kurzen Begrüßung

und von ſeiten des Hrn

Elſterwerda fahrenden Zuge über
fahren laffen daß Kopf und Rumpf ſcharf von einander getrennt ſt

bei Melbourne Zum Schluß

die Mitglieder zu einem gemein

wenn ſie von Oſten kommen

ſtirimung mit der

a
äftlicher Angelegenheiten übere andelte es ſi per i um die Nenwahl des Vorſtandes aufur n

immung zur Wiederwahl des bisherigen Vorſitzenden womit
auch der Vorort der Geſellſchaft in Hamburg verbleibt der
weiteren Verhandlung iſt außer der Ernennung von Ehren
mitgliedern und korreſpondirenden Mitgliedern der Geſellſchaft
nur noch hervorzuheben daß die nächſte Verſammlung im Jahre
1889 abgehalten werden ſolle

Nunmehr übernahm Hr t
orſitz und ertheilte das Wort Hrn Direktor Schreiber aus

Chemnitz zu ſeinem Drrage Ueber Apparate zur ürnng von
Thermometern und von Aneroiden Der Vortragende führte
Zait aus auf welche Fehler man bei einer Prüfung von
hermometern überhaupt zu achten habe und deutete

die Schwierigkeit an mit welcher gleichzeitig die Prüfung
einer großen Anzahl von Thermometern verbunden ſei An
der Hand genauer Abbildungen zeigte er alsdann die Art
und Weiſe wie in dem meteorologiſchen Jnſtitut in Chemnitz
die Thermometer geprüft zu werden pflegten und beſchrieb dabei
eingehend die Apparate ſelbſt mit denen die Prüfungen vor
genommen werden Es ſind dazu drei Apparate erforderlich je
nachdem es gilt den Eispunkt den Siedepunkt oder einen be
liebigen Temperaturgrad an einem Thermometer zu beſtimmen
Die Apparate zur Beſtimmung des Eispunktes und Siedepunktes
kommen hauptſächlich bei der Prüfung der ſogenannten
Normalthermometer in Anwendung während der letzte Apparat
mit Hilfe ſolcher Normalthermometer zur Prüfung der für die
Zwecke meteorologiſcher Bevbachtungen dienenden Thermometer
beſonders geeignet iſt

Wegen der vorgeſchrittenen Zeit verzichtete der Vortragende

rofeſſor v

darauf auch die Apparate zur Prüfung von Aneroiden u be
etersſprechen und es ergriff un Hr Prof Wolikof aus St

burg der kurz vorher n Ehrenmitgliede der Geſellſchaft er
nannt worden war das Wort Jn ſeinem Vortrage Ueber die
Temperatur der Gewäſſer wies er zunächſt darauf hin daß es
falſch ſei wenn man die hohe Temperatur des Waſſers im Ver
gleich zu der der Luft allein auf die Wärmekapazität des Waſſers
urückſführen wolle vielmehr ſei hier vornehmlich Gewicht an die
eweglichkeit des Waſſers zu legen Daß in der That die Tempe

ratur des Waſſers in Seen und Flüſſen faſt während des ganzen
Jahres höher ſei als die der umgebenden Luft beſtätige ſich aus
allen bezüglichen Beobachtungen Es zeige ſich dabei daß
gerade in der warmen Jahreszeit der Unterſchied bei weitem
größer ſei als in der kalten Zur Begründung dieſer Erſcheinungen
ſührte er einige Beiſpiele näher aus und verweilte beſonders bei
den bezüglichen Beobachtungen in einem flachen Waſſerbecken

Zur kam er noch auf die garordentliche Wichtigkeit welche die Beobachtungen der Waſſer
temperaturen für das Verſtändniß des Klimas haben zu ſprechen
und gab dem Bedauern Ausdruck daß bisher ſolche Meſſungen
in den Tropen vollſtändig feblten
Der Vortrag hatte eine längere Debatte zur Folge in der be
ſonders Prof Billwiller intereſſante Mittheilungen machte

Hierauf ſprach Dr Horn München über von ihm zuerſt kon
ſtruirte Stundeniſothermen Jndem er diejenigen Orte der Erde
welche zu derſelben Zeit nach Greenwich gleiche Temperatur der
Luft haben mit einander verband erhielt er eine Reihe von Jſo
thermen welche in betreff der Vertheilung und Veränderung der
Temperatur auf der Erde während der einzelnen Stunden des
Tages ein ganz neues Bild geben Mit einer eingehenderen Be
trachtung des Verlaufes der Stundeniſothermen im Januar be
endete er ſeine intereſſante Mittheilung

Damit ſchloß die erſte n Mittags 2 Uhr vereinigten ſich
amen Eſſen im Hotel Große

Um 5 Uhr eröffnete Hr Prof Wolikof als Vorſitzender die
weite nicht öffentliche allgemeine Sitzung Es erhielt zunächſtWrof Hertz aus Karlsruhe das Wort erſelbe legte der Ver
ſammlung einen intereſſänten Fund von graphiſchen meteoro
iogiſchen Aufzeichnungen aus den Jahren 1779 1782 vor Die
ſelben ſind erſt vor kurzer Zeit entdeckt worden und rühren von
einem Hofrath Boekmann her der ſich am Ende des 18 Jahr

ne um die Meteorologie in Baden ſehr verdient ge
macht hat

Alsdann ſprach Hr Dr Brückner Hamburg über Die
Schwankungen des Waſſerſtandes im Kaſpiſchen Meer dem
Pontus und der Oſtſee in ihrer Beziehung zur Witterung Wäh
rend man bisher angenommen hat daß die Schwankungen der
mehr oder weniger vom Ozean abgeſchloſſenen Meere durch die
Windverhältniſſe hervorgebracht werden unterliegt es nach den
neueſten Unterſuchungen keinem Zweifel daß dieſelben auch in
unmittelbarem Zuſammenhang mit den Niederſchlagsverhältniſſen
der den Meeren zugehörigen de ſchen Gebiete ſtehen
Zweifellos konnte dies der Vortragende bei dem Kaſpiſchen
und Schwarzen Meere nachweiſen indem die Waſſerſtands
Schwankungen dieſer Becken genau übereinſtimmen mit den
Pegelſtandsänderungen der zufließenden Flüſſe Anders iſt es
freilich in der Oſtſee Hier bewirken mehrfache Faktoren die
Schwankungen des Seeſpiegels Hier helfen der Regen und der
Wind und die e r zugleich bei den Ab undZunahmen des Waſſerſtandes Während in den bisherigen Unter
ſuchungen nur die Phrich Schwankung berückſichtigt wurde hat
der Vortragende ſeine Aufmerkſamkeit auch auf die ſekularen
Aenderungen der Waſſerſtände obiger Meere gerichtet und iſt zudem Reſultat gekommen daß auch hier ziemlich Petrachthiche

Schwankungen vorkommen Ein Vergleich derſelben mit den
S dritigen Pegelſtänden zeigte dentlich daß auch die ſäkularen

chwankungen des Waſſerſpiegels der genannten Meere deutlich
übereinſtimmen mit den Schwankungen der Pegelſtände Da
nun die Waſſerſtände der Flüſſe eine unmittelbare Folge der
Witterungsverhältniſſe ſind ſo muß man aus den ſäkularen
Aenderungen der Meeresſpiegek auf eine ſäkulare Aenderung der
Witterung ſchließen Eine weitere Unterſuchung dieſer Frage
ergab ferner daß dieſe ſäkularen Perioden der Witterung zu
gleicher Zeit auf die ganze nördliche Hemiſphäre ausgedehnt
waren Außerdem findet man daß auch das Ah und
aonee der Gletſcher mit dieſen Schwankungen der Waſſer

ände übereinſtimmen An dieſen Vortrag ſchloß ſich eine längere
Debatte an Der nächſte Vortrag wurde von Hrn Direktor
De Lang aus München über Die Fortpflanzungsgeſchwindig
keit der Gewitter in Süddeutſchland während der fünfjährigen
Periode 1882 86 gehalten Seine Worte laſſen ſich kurz in
folgende T zuſammenfaſſen Die mirtlere Geſchwindigkert der
Gewitter in Süddeutſchland beträgt mag fünfjährigem Mittel 41 km
in der Stunde Dieſelbe nimmt von Norden nach Süden ab un
ſcheint an ſchnellſten im Gebiete der Zugſtraße der Depreſſtonen

welche durch Süddeutſchland führt Ferner iſt die Fortpflanzungs
geſchwindigkeit eine größere wenn die Gewitter von Weſten als

nun ſie Ebenſo ſcheinen die Gewitter im
Winter ſchneller als im Sommer jortzuſchreiten ne die
Gebirge einen Einfluß auf die Fortpflanzungsgeſchwindigkeit haben
hat aus der fünfjährigen Periode nicht ein werden können
Der gehe Gang der Geſchwindigkeit mit welcher die Gewitter
in Süddeutſchland fortſchreiten zeigt eine deutliche UebereinVeränderung des Luftdruckes und zwar ſo daß
einem geringeren Barometerſtande eine größere Fortpflanzungs
geſchwindigkeit entſpricht tDen Schluß der Sitzung bildeten intereſſante Bemerkungen des

Hru Dr Brandis über die Niederſchlagsverhältniſſe Vorder
indiens die auf einer zuletzt von Blanford hergeſtellten Karte
wiedergegeben waren Hervorheben wollen wir daraus nur daß
die Vegetation Jndiens mit dem größeren Niederſchlage im all
gemeinen an Mannichfaltigkeit zunimmt daß aber bei einem allzu
roßen Niederſchlage in Eheragundſchi 14 m im Jahre die
egetation wieder eine ärmlichere wirdVie nächſte öffentliche Sitzung findet in Gemeinſchaft mit dem

VII Deutſchen Geographentage morgen Donnerstag ſtatt
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rtz im Auftrage des V 2lechnikuma

und die l enbilliger ttelmeer ngs a n dann ſreigend werkeS h t nen g und wenig verändert Ungarn
iener un
Realiſationsluſt und die Kurſe

üriokale Bankpapiere verloren ca
wen eenterger ma lend andere
un ransporMitt ieeretiten S ſich gute Kaufluſt Renten gen ſchwach die geſtiegenen
Anfangskurſe gabe na Montanwe vielch anwantend vorzugsweiſe indeſſen ſeſt Schlüß wie ſchon t hiſch gemeiſt n et war Weizen e
ür Vorderſichten matt Spätſi
till Hafer behauptet Rüb

hat heute den Diskont von 3 auf 22Wiererholt aus geſtr Schlußbeilage

die Preſſe gegangenen Notiz daß die Umwand lun
Oktober v J fallirten hieſigen Pianofortefabriksfirma Hölling

hütte beträgt der Gewinn an Kohlen 388,200 i
Dagegen ſtellt ſich das Erforderniß für Zinſen auf 108,260 für Unkoſten a
40

Bergwerks Aktiengeſell ittthums der Geſellſchaft an die Vereinigungsgeſellſchaft im Wurmrevier

von 22,433 M erzielt Unter r
mit 1280 M wird eine Dividende von 5 Proz vorgeſchlagen

in Frauenfeld Schweiz hat mit 300,000 400,000 FresZahlungen eingeſtellt 5

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten

Berli Börſe 14 l Die aus waren nin er de van nicht r Die ne en de e überall e
3 Jahre Jn vetreff des erſten Vorſitzenden führte die Ab De örſe i rerheutige bei Beginn den hohen Kürſen gegenüber einezeigte

gewi rückhaltung und die Spekulation war eher zu Abgaben geneigt Esle h n hen dende Gebieten et ziemlich lebha
doch konnten ſich anfangs die ſchon gegen geſtern ermäßigten Rotirungen ni
behaupten Kredit waren etwas niedriger Kommandit notirten 0,60 undBerliner Handelsgeſellſchaft Proz mebcher

re gen eva Rärzeinnahme Proz beſſer Andere inläudiſche Bahnen warenBezold Berlin den uch die Mehrzahl der e

Mecklenburger konnten ſich eine
zner ſtellten ſich im Anſchluſſe an die be

Bahnen konnten behaupten unren drückten ßere ealiſationen
i Central und Unionbahn weſen

mbarden waren matt Auf Sch
beſonders

Kleinigkeiten nach Jm weiteren Verlauf

re en ten u8 n dw Srtsaktien gelangte rge eine ung zum DurWe c es von ldiſchen C ahnt
erthe gut behauptet Oeſterreichiſche

unterlagen geringen Kursſchwankungen

um Proz rthe waren
ten beſſer Roggen feſt und anziehend aberv et Spirikus loco etwas deſſer Termine

und niedriger Der Verkehr an der Waarenbörfe waf und di
itze waren Belan affee Der Markt iſt feſt utet und die Preie werden ſchlank bewilligt Jie r e

erfreuten lebhafter Nachfrage und werden theilweiſe wiederum 25 Pf e

bezahlt Fü t i t wirdaufgenommen und die Preiſe haben ſi
ſlan und Preiſe nachgebend
Garne

r Termine iſt die Stimmung feſt das geringe Angebot
auf s neue gebeſſert Butter

W anmwöllene Garne ſehr feſt Wollen
till r

London 14 April Telegr Die Bank von England
Proz hexab geſetzt

O Zeitz 14 April Gegenüber der vor einigen Teger dar
i

pangenberg in eine Aktieng eſellſchaft geſcheitert ſet
kann die Zeitzer Zeitung aufgrund zuverläſſiger Jnformationen
mittheilen daß dieſe Notiz in allen Punkten irrthümlich iſt
Auch uns ging die betreffende Mittheilung zu doch haben wwr

von ihr keinen Gebrauch gemacht da uns ihre Quelle nicht
trauenswürdig erſchien und überdies damit weder dem Jntere
der Gläubiger noch einem berechtiglen anderen gedient ſchien
Red Allerdings war gleich zur Zeit der
ſeiten einiger Gläubiger der Gedanke angeregt worden die Firma
in eine Aktiengeſellſchaft umzuwandeln dieſer Plan iſt aber nie
mals ſpruchreif geworden ſondern würde gleich nach ſeinem Aue
tauchen alſo ſchon vor etwa einem halben Jahre fallen gelaſſe
Was die Verwerthung bezw J der Fabrikräumlich
keiten betrifft ſo iſt vor einigen Wochen das Wohngebäude d
Firma an den Kreis Zeitz für den Preis von 40,000 M verkai
worden während von den längs des Mühlgrabens liegenden
bäuden das eine von dem Protuxiſten der Firma Hölling Spangen
berg Hrn Fahr zum Weiterbetriebe des Pianofortebaues und
z andere zu gleichem Zwecke von der Gattin des früheren Jn
abers

maſſe gehörige Werktzeugfabrik von Julius Täuber iſt ſchon vor
längerer Zeit in den Beſitz des Hrn Karl Kneiſel übergegangen
und wird wie früher betrieben Au derbenutzung der übrigen Gebäude ſchweben gegenwärtig Unter
handlungen welche einen gedeihlichen Abſchluß erhoffen laſſen
daß binnen kurzem alle R
Die anfangs gehegten Befürchtungen daß unſere Stadt durch dia
Arbeitseinſtellung dauernde Verluſte haben würde haben ſich
gieee in dem befürchteten Umfange nicht bewahrheitet

a außer dereingeſtellt hat Hr Fahr etwa 60 und Frau Hölling etwa 20 Seute
beſchäftigt

rau Hölling gemiethet worden iſt Die zur Konkurs

bezüglich der Wieder

Räume wieder in Betrieb ſein werden

Werkzeugfabrik welche alle früheren Arbeiter wieder

Breslan 14 April Nach dem 1886er Abſchluß der Donners mar
an Roheiſen 38,400 M

300 M Von dem Jahresgewinn von 352,000 M werden zu Abſchreibungen
331,465 zu Rücklagen 20,550 M verwendet Die Roheiſen Produktion i
um 170,000 Ctr geringer der Verkaufspreis durchſchnittlich um 25 Pf niedriges
geweſen als im Vorjahre indeſſen waren auch die Selbſtkoſten geringer

Am 14 Mai findet eine Generalverſammlung der Aa r
ſchaft ſtatt behufs Verpachtung des Eigen

D Nordſtern Die Generalverſammlung der Leben s verſicherungsgeſell
ſchaft ſete die Dividende an die Aktionäre auf 92 M und diejenige der Ar
beiter verſicherungsgeſellſchaft auf 36 M für jede Aktie feſt

Pommerſche Eiſengießerei Jm Jahre 1886 wurde ein Reinge
nſpruchnahme des Dividendenergänzungs

Zahlungseinſtellungen Die Getreidefirma nene 5
aſſiven

Halle 14 April Mehlbörſe Preiſe für 100 K net
Weizenmehl 00 24,25 24,75 Weizenmehl e datdu
Roggenmehl 0 29,00 M t n 0/1 19,00 Futterm
12,00 Roggenkleie 10,50 M
ſchalen 8,50 Haidemehl 31,50 M

Weizenkleie f 9,00 Weizen
Der Vorſtand des Mehl Börſenvereins

Waſſer ſtands Nachrichten

Saale Elbe g14 April 15 April 13 April 14 Apri
Halle Unterh 2123 208 reden 908Trotha 2,70 23,70 Tor 23822t Wittenberg 3,00 2,99

43 April 14 April 82 San z 62
ißenfels Oberp 2,566 2 yle
gleben e nanrmünterh 2,80 2,5Kalbe Bery 1,76 40 13 April 14 April

ünterp 2,08 84 l Artern Brückenp u6 1,00

Nach Schluß der Redaktion

g

e

v

ultramontane Köln Volk szeitg beſtätigt
der Papſt in einem an den Erzbiſchof von Sein
richteten Schreiben dem Centrum empfiehlt den

d kirchenpolitiſchen Vorlage zuzuſtimmen
Brüſſel 15 Apriſ Priv Telgr d SaaleZtg Die

Königin Carola von Sachſen iſt hier eingetroffenPetersburg 14 April Priv Telegr d Saalegtg

Rußland werfe ſich weder Frankreich noch de
Tripelallianz in die Armee es verzichte na
keiner
beſchränke ſich darauf
Mächten Beziehungen zu unterhalten
Rußland die gleichen Geſinnungen
bringen v

Eine hieſige offiziöſe Stimme äußert ſich

Seite auf ſeine Aktionsfreiheit und
mit allen denjenigen

welch e
entgegen

Wien 15 April iv Telegr der Saale Ztg APri eg 3 4Innsbruck meldet man das geſtern in Margone
neunzehn Häuſer abbrannten Dabei ſind auch zehnMenſchen üms Leben gekommen mehrere andere nes

verletzt worden

Vorliegender Nr 88 unſeres Blattes liegt bei
Blätter für Belehrung und Unterhaltung Nr 16 R
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Tee G GDen Mungang neuester Sommer ocdienm in großartigſter Auswahl
zeige ergebenſt an

Blumen Federn Agrafſen Huthänder Hutspitzen Hutgarnirstoſfe
Verkauf zu Engros Preisen Preise ſtreng fegt

Siegmund Haagen
Marlitt

Vor jährige Hüte werden mit Verwendung älterer Zuthaten modern aufgaruirt

S e S
e ere e Se v a 7 mR e t e o r JJ e S S B v Se R ehe n Dannn Seh P s e J l ch I In I

8 Halle as C el el Halle as
Größtes derarkiges v am ſieſgen Platze

Original Fabrikpreiſen
Reizende Ansführungen
grohe Auswahl

Damen Schirme Nurbeſt gearbeitete
Damen Entouteas

mit Spitze agrenA 1,75 bis 2,50

e r rDamen Atlas Entonteas 3,50 4,00 4S 4 3 bis 4 DancyververſeſeDamen SeidenEntonteas 450 5,00 00 6,50e 2,75 bis 3,75 SWollAtlas SadineferDamen Woll LEntouteas 6,00 6,50 7,00AtlasSchirme mit Jutter a Sn e Damen r ä Schuhe üben ſiehe
Rinder Schirme KinderSchuhe 4 Jahrev en J t o 50 1,00 1,50 Damen n u et

von 50 4 an l Derbe Kinderſtiefel 16 Jahre en e r e etanHerrenStr ohHüte 1,50 1,75 2,00 Halle a S Brüd75 3 1,60 1,50 260 2,50 8,00 Kugben Schaft Stiefel M Svalle a rüderſtraße 1u 2
Berren Schirme KnabenStrohHüte 375 100 400 Abbeitsſtaben im Pauſe

S 9 bis SHerrenSchaftftiefel SHerren Fouriſten ArbeitsMützen 5,50 bis 9,00 S ölirm ivon 125 an n e a mRNegenſchirme StoffMützen beſte Waare für Wiederverk oS in Wolle für DSomen und 75 1 M S S ad n
S o 3,00 S 30 1 Corsetts in Holz in allen Größen z iste 1,50 2,00 Damen Hwirn und Seiden H audf ſche e in allen Arten c E e Sripiperfr 31
S m e nen 25 5 30 5 40 9 50 60 75 1 1,25 1,50 1,75 2,00 2,50 3,00 e eHerre Herren Handſchuhe neueſte Facons380 400 40 5500 von 40 an e 5 chirm Ta hriß

z eS S eng än er
e S

wer Sd W
reelle u

F J 3 2 J J 7 e mee W erer t W a a S c e See re T er S 3 de e ee S z a e S Be e e e ca r 7 2s t J e Wer r 9 eS e S 2 e r e v 3 à mWe 8 e S e SS d mee a h n 7 e r23 S e S t S c 7 c S Jc 2 me e S C y v ee W 5 5 S D hS S r S 7 e n t 7Ewleren re i Daner ind RiderhiteBechstein e Feurich FranKe ſf cin 5 der er garnirt und ungarnirt
Kaps Apollo Ma Rosenkrauz

Halle a Gr Steinſtraße 64

Zeitter Winkelmann u g m

Jch empfehle mein ſehr vergrößertes reichhaltiges Lager

e S Kreuzsaitige Flügel und

Handschuhe

Pigninos
RmnK 400 3500

in den neueſten Farben und nur beſten Qualitäten
in ReinSeide und HalbSeide in allen Größen und Längen

S
reeller Ausverkauf 2

zu billigſten Fabrikpreiſen
Lämcl S vormals W Glleitsmmann

Wegen Verkauf des Grundſtücks zum Abriß Gr Steinſtr 71 S

Gr Steinſtraße 71

Aut u Mützen Geschäàäft

9929600 eKurze Tahalopfeiſen Länge Weichſelpfeifen

gänzlich auflöſen und zu ſehr billigen Preiſen ausverkaufen

Spazieretöe

ſind auffallend billig zu habene Geiſtſtr 35 Eingang im Laden

a öchstect
Zu Klein Oſtern Tanzmusiſkwozu freundlichſt einladet F Müller

Gaſthof z Proihau Schenke
in Beeſen a/E

Sonntag den 17 April von 4 Uhr
W Frei Concert

Gaſtwirth A Veßler

IGöSss m
Zum Ball Sonntag den 17 April

ladet freundlichſt ein B Heyer
Restaurant

Dum Pranziskaner
Merſeburgerſtrafſze 41

e Empfehle hierdurch guten kräftigen
Mittagstiſch gewählte Speiſeden Genres in den vrachtvelſten karte ſowie Morgens und Abendsneten neueſten Stamm ff Bier aus Vereinsbrauerei

Muſtern empfiehlt in Niebeck Co ſowie ff Culmſehr großer Auswahl zu ſtets eoneurrenzfähigem Preiſe bacher Schankbier Hocha tungsvoll

Ia T h 4 G Karl Wieglepp

Das Lager iſt mit allen Neuheiten der Saison reich ausgeſtattet

e e SS e

in ueneſten uſtern empfiebit Billig Für den Inſeratentheil nMrmnet Karras Huum w r Alatoſtaſe ad e vMarkt 25 Waagegebände r Expedition Neue Promenade 1
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen
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